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i RMactton et Administration an Dtpartementanlsse da Feconomic publique —
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tl Abhanden gekommene Werttitel. — Handelsregister. — Fabrik- and

Handelsmarken. — Höchstpreise für Edelmetalle. — Moratorien. — Orossbritannlen:
Einfahrterböte. '— Handelsverkehr zwischen Deutsehland und den neutralen Ländern.
— Vom schweizerischen Geldmarkt, — Diakon tosätze und Wechselkurse. — Wochenausweise

der Schweizerischen Hationalbank und anderer Banken. — Internationaler
Pottgiroverkehr.

Hemmaire: Titree disparus. — Begistre de commerce. — Marqnet de fabrique
et de commerce. — Prix maxima pour le comflwajce interne des bols de fen. — Appro-
visionnement du pay? u cuirs. — Prix maxima des mdtanx prdeieux. — Approvvigiona-
mento dl enoio per ' tese. — Moratoires. '— Grande-Bretagne: Interdictions d'impor-
tation. - Coramer tre l'Allemagne et les pays neutres. —. Traffico commerciale
fra la Germania e' '.esi neutri — Taux d'escompte et cours des changes. — Situations

hebdomadal ue .la Banque Nationale Suisse et d'autres Basques. — Service
international des virements postanx.

gmflflg Teil — Partie oMle — Parte nlfidale

Ibhaiden aekommene prttltel—Hires disparus—Titoli smarriti

- Der Pfandbrief vom* 24. März 1908 von Fr. 3500, Pfandprotokoll
Schals, Band A, Nr. 974, Seite 418, zugunsten von Virgil Keiser, von
Zag, in London, and Fritz Keiser, von Zug, in Zürich, haftend., auf Haas
Nr. 148 der .Fraa N. Keiser-Sollinger in Schuls, ist seit der erstell
Aufforderang, den genannten Titel vorzuweisen (Schweizerisches
Handelsamtsblatt Nr. 116 vom 18. Mai 1918 und.Amtsblatt des Kantons Grau-
bünden Nr. 20 vom 17. Mai 1918), und trotz wiederholter Publikation
der Aufforderung, nicht vorgewiesen worden und wird hiermit als annulliert

erklärt. (W 302)
Fe tan, den 18. Mai 1919. Kreisamt Unter-Tasna,

Der Präsident: Edgar Vital,

Die Lebensversicherungspolice Nr. 10735 der Lebenaverricheruagsgesell-
flehaft «La Genevoise» in Genf, vom 16./23. Juni 1891, auf Johann Marlin
Mazenauer, in Kräzerü-Bruggen (St- Gailen), wird vermisst..

Der allfällige Inhaber derselben wird aufgefordert, sie bis 21. Mai 1920
dem .BezirksgerichtspräBidiUih" St. GaJlen vorzuweisen, andernfalls die Police
kraftlos- erklärt wird. (Yerfügoög des- Berirksgartehtspräsidiums T,St. Gallert,
vom 15. Mai 1919.) (W 304»)

St. Gallen, den 16. Mai 1919.
Bezirkßgerichtskanzlei St Gallen.

Die fruchtlos aufgerufene Pfandurkunde von Fr. 1000, d. <L 2. Dezember
1881, auf Grundstück Nr.. 450, in Stein am Rhein, zugunsten der
Bürgergemeinde Stein am Rhein lautend, ist durch Erkenntnis des Bezirksgerichtes
Stein vom 15. Mai 1919 kraftlos erklärt worden. (W 305)

Stein am Rhein, den 16. Mai 1919.

Bezirksgerichtspräsidlnm Stein am Rhein.

ludelsrefijter — Begistre de commerce — Registro dl commercio

L Hauptregister — I. Registre principal —: L Registro principal«

Zurich — Zurich — Zurigo
1919. 5. Mai. Unter dem Namen Angestellten-Pensionskasse der

Schweizerischen Lokomotiv- und Maschinenfabrik hat sich mit Sitz in Winterthur
am 24. März 1919 aus Angestellten (Direktoren, Prokuristen, kaufmännischen,
technischen und Werkstättenangestellten) der Schweiz. Lokomotiv- und
Maschinenfabrik in Winterthur eine Genossenschaft gebildet, mit dem Zwecke,
ihre Mitglieder, bzw. deren Hinterlassene zu unterstützen, durch Gewährung
von Alters- und Invalidenpensionen, von Witwen- und Waisenrenten sowie
von Sterbebeiträgen. Alle im Zeitpunkte der Gründung der Genossenschaft
mindestens seit einem Jahre im Dienste der Lokomotivfabrik stehenden
Angestellten können auf schriftliche Anmeldung bis 1. April 1919 ohne weiteres
Mitglied der Genossenschaft werden, soweit ihre Aufnahme nicht aus irgend
einem Grunde abgelehnt werden muss. Im übrigen ist jeder im Salärverhäitnis
stehende Angestellte der Lokomotivfabrik, der das 20. Altersjahr erreicht
und das 85. Aitersjahr noch nicht überschritten hat, verpflichtet, rieh bei der
Genossenschaft als Mitglied anzumelden,' sobald seine Anstellung bei der
Lokomotivfabrik ein Jahr gedauert hat. Wird sein Aufnahmegesuch gut-
geheissen, so ist er zum Beitritt verpflichtet. Jeder im Salärverhältnis stehende
Angestellte der Lokomotivfabrik, der. das 35. Altersjahr überschritten hat,
kann auf besonderes Verlangen als Mitglied der Genossenschaft aufgenommen
werden, sofern er die entgangenen vollen Beiträge bis zum 35. Altersjahr
zurück samt 4 % Zins in die Kasse einbezahlt. Der Anmeldung ist ein Gesund-
heitsausweis beizulegen. Ueber die Aufnahme entscheidet der Vorstand,.
jedoch nur im Einverständnis mit der Direktion der Lokomotivfabrik.
Angestellten, welche aus dem Stunden- oder Taglohnverhältnis in das Salärverhäitnis

treten, können die im Dienste der Lokomotivfabrik ununterbrochen
verbrachten Dienstjahre als Arbeiter zur Hälfte als Kasaenmitgliedschafts-
jahre in Anrechnung gebracht werden. Die vollen versäumten Beiträge sind
jedoch samt 4 % Zins in die Kasse einzuzahlen. In der Riegel werden diese
Angestellten von der Beibringung eines Gesundheitsausweises enthoben. Weibliche

unverheiratete Angestellte haben gleiche Rechne und Pflichten wie die
männlichen. Verheiratete weibliche Abgestellte können nicht Mitglied der
Genossenschaft werden. Verheiratung bereits aufgenommener weiblicher
Mitglieder hat deren Austritt aus der Gmiossenschaft zur Folge. Sie erhalten die
von ihnen_geleisteten Einlagen ohne Zins zurück. Die Mitgliedschaft erlischt,
vorbehaltlich der Bestimmungen des Art. 684 des Schweiz. Obligationenrechts,

jmit drin Austritt aus dem Dienst der Lokomotivfabrik, es sei denn, däss mit
.dem Austritt die Pensionierung verbunden ist Dem austretenden, nicht pen-
irionierten Mitglied werden die von ihm geleisteten Beiträge ohpe Zins zurflek-
bezahlt (Abgangsentschädigung), womit seine Ansprüche an die Genossenschaft

erlöschen. Die Mitglieder bezahlen als Beitrag 5 % ihres anrechenbaren

Salärs, in Monatsraten. Die Beitragspflicht beginnt für die Mitglieder
mit dem Tage ihrer Aufnahme in die Genossenschaft Sie erlischt bei allen
Mitgliedern am Ende desjenigen Kalendermonats, in welchem das Mitglied das
30. Mitgliedschaftsjahr zurückgelegt hat und im Falle der Pensionierung oder
des Todes am Ende desjenigen Kalendermonats, für welchen zum letztenmal
won der Lokomotivfabrik das Salär ausbezahlt wurde. Stirbt ein Mitglied vor
Zurücklegung des 5. Mitgliedschaftsjahres, so erhalten seine Hinterlassenen,
sofern er deren Ernährer war, die von ihm geleisteten Beiträge ohne Zins
zurück. Das Rechnungsjahr, endigt mit dem 30. Juni. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand
von fünf Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen; der Präsident,. der Vizepräsident und der
Rechnungsführer führen zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Der Vorstand besteht aus: Dr. Oskar Denzler, Direktor, von und in Winterthur,

Präsident; Albert Mattmann, Ingenieur, von Basel, in Veltheim,
Vizepräsident; Walter Meiss, Kassier, von Zürich, in Winterthur, Rechnungsführer;
Ernst Gysel, Ingenieur, von Wüchingen (Schaffhausen), in Winterthur, und
Oskar Herzog, Werkmeister, von Truttikon, in Veltheim, Beiritzer. Geschäfte-
lokafc Zürcherstrasse Nr. 17.
t

j Bert — Berte — Berat
: Rarfan Aarberg

Metzgerei. — 1919. 16. Mai Inhaber der Firma Fritz Wlakelmabs
in Aarberg ist Fritz Winkelmann, Johann Friedrichs sei, von Siselen, in
Aärberg. Betrieb einer Metzgerei

5 Hurcau Rem
Verlag. — 15. Mai. Inhaber der Firma Gabriel Salanson in Bern ist

.Gabriel Salanson, französischer Staatsangehöriger, in Bern. Editeur,
Schwanengasse 4.
A. Sp e ze r ei e n. — 16. Mai. Inhaber der Firma Karl Locher in Bern ist

'Karl toeher, von Harie b. B., wohnhaft in Bern., Spezereigeschäft,-' Höhe-
V:, .•

' * ./ * " •

lA.gentur und Kommission. —16. Mai Aus der Firma F. Huber
6 C#, Agentur- und Kommissionsgeschäft, in Bern (S. H. AI B. Nr. 80 vom
5.April 1919, Seite 570), ist der Gesellschafter Gerold Rindiisbacher
ausgetreten. An dessen Stelle tritt als neuer Kollektivgesellschafter ein: Walter
Geel, von Sargans (St. Gallen), in Bern wohnhaft.

Kolonialwaren. — 16-. Mai. Die Firma Fr. Klener-Helbling,
Kolonialwaren,- in Bern (S. H. A. B. Nr. 313 vom 23. Juli 1906, Seite 1249 und
Verweisungen), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Architekturbureau und Kunstgewerbe. — 16. Mai.
Walter von Gunten, von Sigriswil, Architekt, in Leubringen, und Wewer
Kuentz, von Bern, Architekt, in Weggis, haben unter der Firma von Ganten«
6. Kuentz, Architekten in Bern eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Mai 1919 begonnen hat Architekturbureau und Kunstgewerbe;-,
Pavillonweg 12.

Bureau de Courtelarg
15 avril. Eugene Fraacillon ötant d6e6d6, il a cess6 de faire p&rtie

du conseil d'administrafeion de la Fabrique des Longines, Francillon St Co.
S. A. ä St-Imier (F. o. s. da c du 12 mai 1915, n° 109, page 655, et
28 d£cembre 1917, n° 303, page 2021). La signature collective qui lui
ötait conf6r6e est dös lors radiöe.

Ebauches et piöcesd6tach6es pour l'horlogerie. —
15 avril. La maison Eugöne Rahm, fabrication d'öbauches et de piöces;'
dötachöes pour l'horlogerie, k Villcret (F. o. s. du c. du 1er döceinln»'
1899, n° 372, page 1498), est radiöe ensuite du döpart de son chef.

Freiberg — Fiibovg — Friborgo
Bureau de Moral (district du Lac)

Mat6ria«x de construction; r epr 6sentati on. — 1919.18 mai. Le titulaire de la raison Vincent Bongard, k Courtepin, est Vincent
Bongard, Eis d'Antoine, d'Ependes, k Courtepin. D6pöt de materiaux de
construction; representation.

Wirtschaft — 16. Mal Inhaber der Firma Edouard Perler inGurmelß ist Edouard Perler, Sohn des Johann Joseph, von und in GunnelsBetneb der Gemeindewirtschaft.
Spei er e 1 e n. 16. Mab Die Unna J. Stooss, Spezereiwaren, ht

Schern A' B' Nr" 68 V°m 1L Mai 1883)'i8t T°des desS,em
Müllerei und Bäckerei. — 16. Mai. Die Firma E Sehaer inWmiz (S. H. A. B. Nr. 104 vom 26. April 1909, Seite 734) ändert die Naturdes Geschäftes in Handels- und Kundenmühle und Bäckerei..

Solethura — Soieare — Soietta
Bureau Lebern

Uhren und Uhrenbestandteile. — 1919. 16. Mai Inhaberder Firorn Lotds Bargetri in Riedholz ist Louis Bargetzi, Johanns sei., von undin Riedholz. Handel und Fabrikation von Uhren und Uhrenbeatandteilen. Ge-bände Nr. 117.
- Schaffhansea — Sckaffhoose — Sdaftsa

t u ?UÜea f1' wA88er" und Bergbau. — 1919. 15. Mal DerInhaber der Firma Ad. Schema*, Ingenieur in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr 133
vom 8. Juni 1918, Srite 924), Adolf Scherrer, Ingenieur, von Schaffhausen undNeunkirch, in Schaffhausen, ändert die Natur seines Geschäftes ab in Bureaufür Wasser- und Bergbau.
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15. Hat Der Bankrat der Schaffhauser Kantonalbaak (Banqae Can-
tonale/de. Schafthouee) in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 90 vom 15. April
1919, Seite 640) hat an Rend Corrodi, Direktionssekretär, von Wädenswil
(Zürich), in Sehaffhäusen, und an Emst Furrer, Hauptkassiorstellvertreter,
von Hettiingen bei Winterthur (Zürich), in Neuhausen, Kollektivprokura
erteilt, in dem Sinne, dass die genannten Prokuristen berechtigt sein' sollen,
kollektiv anter sich oder je einer dieser kollektiv mit einem andern zur
Kollektivaeichnung Berechtigten rechtsgültig für die Bank zu zeichnen.

Kolonialwaren und Landesprodukte. — 15. Kai. Die
Finna Carl Mosmann in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 74 vom 28. Härz 1918,
Seite 507) erteilt Einzelprokura an Jakob Huber, von Diessenhofen (Thurgau),
in Diessenhofen.

• Tessii — Tessii— fldio
Ufficio di Ceoio

Generi diversi ed osteria. — 1919. 22 aprile. La societä in
nome eollettivo Dalesri e Zanlnl in Cavergno, aegezio generi diversi ed
osteria (F. n. s. di c. 18 aprile 1899, n° 151, pag. 527, e 9 gennaio 1917,
n* 6, pag. 42), viene cancellata in seguito alio scioglimento della stessa
causa il decesso di ua socio. L'attivo ed il passivo vieae assuato dalla
auova ditta iDalessi Emilio» in Cavergno (F. u. s. di c. 25 aprile 1919,
n° 98, pag. 707).

Waadt — Yaad — Yiud
Bureau tfAigle

Grains et farines. — 1919. 14 mai. La raison Chs. Soutter, ä
Aigle, grains et farines (F. o. s. du c. du 13 juillet 1919), est radiüe
ensaite du dücte de son chef.

Bureau de Lausanne
Harehand-tailleur. — 13 mai. Giuseppe Bianchi, chef de

la mai son Blanch! G., marchand-tailleur, & Lausanne (F. o. s. du c. du
13 srptembre 1910), est originaire de Naz (Taud).

Fro du its alimentaires, manufactures et
industrials, representations. — 14 mai. Robert Thonney, de Carrouge
(Vaud); Maurice Cottier, de Rougemont; Henri-Adolphe, fite de Christian-
Adolphe Zbinden, de Guggisberg (Berne), et Charles Fehrenbach, de Bftle,
tous doaiicilies ft Lausanne, ont constituA sous la raison sociale Thonney,
Cottier st Cie, une societe en nom collectif ayant son siege ^Lausanne
et qui a commence le 15 janvier 1919. La societe ne sera valabloment
eDgagee vis-ö-vis des tiers que par la signature collective de
deux des associes. Produits alimentaires, manufactures et industriels,
representations; Place Chauderon 16.

Bureau de Rsllc
Fabrication de machines. — 15 mai. La ataison «Andre'

Bechlbr, Moutier, Usines mecaniques de la Condemine», raison individuelle
avec siege ä Moutier (F. o. s. du c. du 7 mars 1914, n° 55, page 388,
et 16 novembre 1916, n° 270, page 1739), a etabli k Rolle une s u c -
e u r s a 1 e sous la raison Andre Becbler, Usine du Martinet, Fabrication
de machines; Bureau: Grand' Rue 45; ateliers: Le Martinet s. Rolle.;

Bureau de Vevey
14 mai. La societe anonyme «Banque William Cutnod k Cie. S. A;.

Vevey-Montreux», dont le siege est ä Vevey, avec soccursales ä
Montreux et Ciarens (F. o. s. du c. des 3 fivrier 1912, n° 31, page 201,
et 18 oetobre 1916, n° 245, page 1558), fait inscrire que dans son assemble
generale extraordinaire des actionnaires du 10 avril. 1919, eile a decide
sa dissolution ensuite de fusion avec 1'tUnion de Banques Suisses», k
Winterthur. La liquidation 6era opCröe par les soins du conseil d'admi- -

nistiratlon sous la raison sociale ae Banque William Culnod & Cle 8. A;v
Vevsy-Montreux en liquidation. Elle sera valablement engagee vis-ä-vis
don tiers par la signature individuelle do: 1. William Cuönod, de Vevey.
et' Cornier, banquier, ä Vevey; 2. Marcel Cuenod, de Vevey et Corsier,.
banquier, k Montreux.

Heaeobirg — Naachltel — Keachitel
Bureau de Boudry

1919. 29 avril. Aux termes d'acte re$u par Henri Vivien, notaire, k
8t-Aubin, le 12 avril 1919, il a 6te constitue, sous la denomination Socidtd des
Auto-Transports do la Bdroche (B. B. B.) S. A., une societe anonyme
ayant son mfege k St-Aubin (Neuchätel), et qui a pour but l'exploi-
tation d'un service de transports automobiles dans la partie ouest du district
de Boudry. Sa duree est illimitee. Le capital social est fixe ä la somme de •

huitante-cinq mille francs (fr. 85,000), divise en 340 actions de fr. 250 cha-

cune; les actions sont au porteur. La societe est administree par un conseil
d'administration compose de 11 membres, nomm6s pour trois ans, qui 6ont:
Fernand Kenel, de Schwyz, industriel ä Chez-le-Bart, president; Paul Konrad,
dn Locle, adjoint k la direction de la compagnie des tramways de Neuchätel,
k Neuchätel; Ernest Zürcher, de Trüb (Berne), industriel, ä St-Aubin; Henri
Allisson, de Provence, industriel, ä Chez-le-Bart; Fritz Moser,'de LandisWil
(Berne), industriel, ä St-Aubin; Alfred Lauener. de Gorgier, industriel, ä Chez-
le-Bart; Arthur. Straubhaar, de Bevaix, entrepreneur, ä Bevaix; Jean de.
Chambrier, de Bevaix, propriötaire, ä Bevaix; Albert Girardin, de Neuchätel,
comptable, k' Areuse prte Boudry; Charles Rosat, du Locle, industriel, ä
Boudry; Philippe Tripet, de Ch6zard, directeur de la compagnie dee tramways
de Neuchätel, ä Neuchätel. Le conseil d'administration peut dölöguer ses
pouvoirs ä un administrateur-d616gu6. La soci6t6 est valablement engagöe
par la signature collective de deux administrateurs. Les publications de la
sociötö se font sous forme d'avis insörös dans la Feuille officielle du Canton
de Neuchätel et dans un journal local.

SchTtiz. int für geistiges Hgentim
6v»o niss« de lt proprifitä iBteflectnelle — Officio syizzero della prepriett iitiflettiul»

Marken — Marques — March©

Blntragungen — Bnregistrements — Isarizionl

M* 48978. — 2 mai 1919, 5 h.
R. Wbrotifels fabrication,

Aovernier (Suisse).

Vermouth et aotree liqueurs.

°cpos^ ; • "
(Transmission du n' 11209 d» R.: Werenftib AKhe^ Ahvänfler). '.J

Mr. 48979. — 8. Mai 1919; 8 Uhr.
'*)'

Salzmann Frdras Ckemischs Fabrik Othmarsfagia, Fabrikation,
Othmartflngea (Schweiz).

Tinten, Leim, Gummi, Stempeltinten, StempeWssrn, Badtpxdfcer uad; «h»-
mische Produkifc.

ottM.wBRrK ^^a|ia|Uaaam^T^otmwmwi« | I

Mr. 48989. — 5. Mai 1919, 8 Uhr.

Lateltin A.-G., Fabrikation and Handel,
Zürich (Schweiz).

W« 48981. — 6 mai 1*19, oh.
United State» Tire Company, fabrication et commerce,

New York (Etäts-Unis d'Am.). •

Bandages pneumatiques 'pour vdhicuteSk j

fiOYAt.
M° 48982. —5 mai 1919, 8 k

Sunset Soap Dye Company, fabrication et commerce,
/ New York (Etats-Unis d'Am.).

Teiatures. j, j'.

Mr. 48988. — 5. Mai 1919, 8 Uhr.

E. Lareher & Cie., Handel, '

Zürich (Schweiz).

Mr. 48984. — 5. Mai 1919, 8 Uhr.

Nürnberger Metali- & Lackierwarenfabrik vorm. Gebrüder Bing A.-6:,
Fabrikation und Handel,

Nürnberg (Deutschland).

Ackerbau-, Forstwirtschafts-, Gärtnerei- und Tierzuchterzeugnisse, Ausbeute
von Fischfang und Jagd. Arzneimittel, chemische Produkte, für medizinische
und hygienische Zwecke, pharmazeutische Drogen und Präparate, Pflaster,
Verbandstoffe, Tier- und Pflanzenvertilgungsmittel, Desinfektionsmittel,
Konservierungsmittel für Lebensmittel. Tisch- und Bettwäsche. Stahlspäne.
Chemische Produkte für industrielle, wissenschaftliche - und photographische
Zwecke, FeuerlÖ6chmittel, Härte- und Lötmittel, Abdruckmasse, für. zahnärztliche

Zwecke, Zahnfüllmittel, mineralische Rohprodukte.,.Dichtungs- und
Packungsmaterialien, Wärmeschutz- und Isoliermittel, Asbestfabrikate. Düngeraittel.

Land-, Luft- und Wasserfahrzeuge, Automobile, Fahrräder. Farbstoffe,
Farben, Blattmetalle. Felle, Häute, Därme, Leder, Pelzwaren. Firptese, Lacke,
Beizen, Harze, Klebstoffe, Wichse, Lederputz- und Lede'rkonservierungsmittel,
Appretur- und Gerbmittel, Bohnermasse. Garne, Seilerwaren, Netze, Drähtseile.

Gespinstfasern, Pqlstermaterial. Packmaterial. Bier, Weine,'Spirituosen.
A&neralwässer, alkoholfreie Getränke, Brunnen- und Badesalze. Brennmaterialien.

Wachs, Leuchtstoffe, technische Oele und Fette, Schmiermittel, Benzin.
Kerzen^ Nachtlichte, Dochte. Aerztliche, gesundheitliche, Rettungs- und
Feuerlösch-Apparate, -Instrumente und -Geräte, Bandagen, künstliche G]ied-
maasen, Augen, Zähne. Passiermaschinen. Fleischwaren, Fleischextrakte,
Gemüse, Obst, Fruchtsäfte, Gelees. Eier, Milch, Butter, Käse, Margarine, Speiseöle
upd Fette. Kaffee, Kaffeesurrogate, Tee, Zucker,-Sirup, Honig, Mehl.und
Vorkost, Teigwaren, Gewürze, Saucen, Essig, Senf, Kochsalz. Kakao,. Schokolade,

Zuckerwären, Back- und Konditorwaren, Hefe, Backpulver. Diätetische
Nährmittel, Malz, Futtermittel, Eis. Schusswaffen. Sprengstoffe, Zündwaren,

.Zündhölzer, Feuerwerkskörper, Geschosse, Munition. Steine, Kunststeine,
Zement, Kalk, Kies, Gips, Pech, Asphalt, Teer, Holzkonserviernngsmittel, Rokr-
gewebe, Dachpappen, transportable Häuser, Schornsteine, Baumaterialien.
Teppiche, Linoleum, Wachstuch, Decken, Vorhänge, Fahnen, Zelte, Segel. Wein

und Wirkstoffe,'-'.Fflz.
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Iff» 48985. — 5 mai 1919, 8 h.

fiamien An til la, commerce,
Sierre (Suisse).

.1,; Vins da Valals.
f -

*

Mr. 43986. — 5, Mai 1919, 8 Uhr.

-Aktiengesellschaft vormals Drogerie Wirnle & Co.,

Fabrikation und Handel,
• * Zürich (Schweiz).

j i I Putepalver I8r Silber .und andere Weis»- und Edelmetalle. ^

Mr. 43987. — 5. Mai 1919, 8 Uhr.

Aktiengesellschaft vormats Drogerie Wernle & Co.,
Fabrikation und Handel,

% H ;Zürich (Schweiz).

I Metallputejollver für Messing und Kupfar. ; j •

Ijöschungen — Radiations
N* 43811 (F. 6. b. 4u c. Äe 1919, n" 95). — Schild et C°, La Chaux-de-Fonds.

— Radiöe le 3 1919, iä la demaade des döposants.
N* 42298 (F. o. a. du c. de 1918, n° 187). — Nerny A. G. (Nerny S. A.), Granges'

(Seleure). — Radiöe le .6 mai 1919, ä la-demande de la sociötö döposante.
Nr. 43681 (8. H..A. B. von 1918, Nr. 253). — Tetralin G. m. b. IL, Berlin! —

Am .7. Mai 1919 auf Ansuchen der hinterlegenden Gesellschaft gelöscht.

Löschungen wegen Nicht-Erneuerung.
Im September 1898 eingetragene und im März 1919 gelöschte Marken.

Radiations pour cause de non-renouveilement.
Marques enregiströes en septembre 1898 et radices en mars 1919.

N* 19405. — Kündig, Wunderli & de., Ufiter.
> 10406. ScimridHn ,& Co., Madretsch..
> 104(08. — Hürlimaim-M(liier, WädenswiL
> 10416 & 10418. — Emile Droz, Le Locle.
» 10410. — Bube R. Fogel, New-York (E.-U. d'Amörique). '

» 10421. — D. Rothpietz, Wädenswil.
» 10423, -7- A- Rickli, St. Imier.
» 10424 -i- Heinrich Vollpiar, Bern.
> 10425. —' D. Spichiger, Lausanne. '« •

» 10426 bis 10428. Photoglqb. Co., Zürich.
> 10432. — Didißheim-Goldschmidt, La - Chaux-de-Fonds.
» 10434 — Elchenberger & de., Menziken. ''

» 10435. —,C. Buchmann & de., Winterthur.
» 10438, 10439. — Henri Jeanmonod, Genöve. '

» 10440. — M. Rhein, Nyon. S ' '

» 10441.—.Fr, von,Ine,.La Sarraz. :

» 10445. — L. Roeselet, Neuenburg,
> 10448. —. Mars-Fahrradwerke & 'Ofenfabrik A.-G. vormals Paul Rebsmann,

"jLeyh (Deutschland). •

» 10449, 10450. — Sociötö .SuiBse des Spiraux, La Chanx-de-Fonda.
» 10453. — Gebr. Sebüpfer, Rickenbach.
» 10455. — Cbocolat Sprüngli A. G^Zürich. • •

» 10460. — Jules Metthöe, Porceptr^iy. -. •. j 1

» 10462. —' Meyer Davidsen, Paris (France).

.•j .• /• -

Höchstpreise für Edelmetalle
(Mitteilung des eidgenössischen Amtes für Gold- und Silberwaren vom 17. Mai -1919.)

In Ausführung von Art. 8 der Verfügung vom 29. August 1918 fiber
den Handel mit Edelmetallen und in Abänderung von Art! 6 der
Ausführungsbestimmungen vom 25. Januar 1919 hat aas eidgenössische Amt
ffir Gold- und Silberwaren die Höchstpreise-für An- und Verkauf
von Silber bis auf weiteres festgesetzt wie folgt:

Ankauf von Barren und Abfällen: Fr.'211 das kg fein," abzüglich Eiü-
: scbmelzungs- und Affinierungskosten.

Verkauf von Silber an die Gewerbetreibenden: Fr. 221.40 das kg
- fein! zuzüglich der Kosten für Umarbeitung, Zurichten und gegebenenfalls
Affinierung.

Die An- und Verkaufspreise für die Goldbarren und -abfülle
bleiben die nämlichen, wie sie durch die Ansführnngsbestimmuagen vom

'25. Januar 1919 über den Handel mit Edelmetallen festgesetzt sind.
FQr das Platin werden bis auf weiteres keine Preise festgesetzt.

; * .v *

; Prix maxima pour le commerce interne des bois de feu
j ' (Döciiion du Departement suisse de 1'intörieur du 6 mai 19190 <.

' Article premier. Res prix maxima paur le commerce interne des -bois
jide feu subissent une diminution et sont fixös comme suit:

A. Ponr le bois de feu sain, de 7 cm. et plus de
i diamötre, par störe.' Bois vendu au volume. 1. Charme, hfitre, fröne, örable, cböne, bouleaü

(et
ormeau pur ou mölangö: quartiere fr. 27—33, rondias fr. 24—27.

2. Rösineux, de toate espöce, äl'exception du pin Weymouth: quartiere
ft. 23—27, rondins fr. 20—23. 3. Tout antre bois: quartiere, fr. 18—22
.rondins fr. 15—18.
; Quartiers. Seul le bois d'au moins 14 cm. de diamötre au petit
bout paut ötre refendu.

Les rondins doivent avoir au moins 7 cm. de diamötre.
Le bois non refendu de 14 cm. de diamötre et plns dait ötre taxö

camme les rondins. Pour les randins de moins de 7 cm. de diamötre la
Töduction ä faire se base sur les prix pratiquös jusqu'ä ce jaur.

Bois vendu au poids. a) Bois dur (non compris le chätaignier)
fr. 5. 00—6.00 par q.; b) chätaignier fr. .4.-20—5. 00 par' q.; c) rösineux- •

fr. 4. 50—5. 00 par q.; d) tout autre bois fr. 4. 00—4.50 par q.
B. Par 100 fagots normaux (1 m. de longueur, 1 m. de tour).

Jusqu'au triple des prix de störe ci-dessus.
Les prix des fagots plus petits doivent ötre röduits proportionnellemeat.

Parfagets normaux, on entend des fägots -qui contiennent non seulement
des rameaux, mais aussi, suivant l'usage ötabli, une certaine quantitö
de rondins et de bücbes de moins de 7 cm. II y a lien de faire une
difförence conforme aux prix pratiquös jusqu'ä'prösent, pour les fagots
de moindre qualitö.

C. Döchet-s industrials.
1. Dosseaux, coenneaux: a) bais dur fr. 22—26 par störe; b) rösineux

(gros dosseaux) fr. 18—22 par störe; c) rösineux (petits dosseaux), fr- 15
ä 18 par störe. 2. Fagots de dölignures (1 m. de longueur et 1 m. de
tour) fr. 40—60 par 100 fagots. 3. Sciure de bois fr. 6. 50 par ma ou
fr. 26.— par tonne. 4. Autres döchets: a) bois dnr fr. 17—20 par störe;
b) rösineux fr. 12—15 par störe.
" Art. 2. Les normes ci-dessus s'entendent pour du bois sain, faqoQnö-.
dans les dimensions lögales, avec ou sans öcorce, rendu sur vagon. des
|voies ferröes normales et ötroites (ä l'exception des chemfns de fer. de~-

montagne ä dösigner par le Döpartement de 1'intörieur). Le cbiffre supö-
Sfieur est valable pour la marchandise de premiöre qualitö. On baissera
proportionnellement et jusqu'ä la limite införieure, le prix de la mar-.-
chandise de moindre qualitö.

Des taxes cantonales ou des surtaxes öventuelles ne doivent pas dö-
passer, dans le commerce de canton ä canton, fr. 1 et dans le commerce -

a 1'intörieur dn canton fr. 0. 50 par störe et doivent ötre comprises dans
les prix maxima. Les frais rösultant du contrdle du poids et de la mesure
fait en prösence de l'acheteur sont aussi compris dans le prix.

Art. 3. La vente peut avoir lieu, suivant entente, soit en foröt, soifc
bois rendu sur vagon ä la station de döpart ou au lien de consummation..
Lorsque la vente a lieu en foröt, il faut döduire du prix, le coüt usueE
du cbarroi, du chargement et du transbordemeat.

Si Je bois est livrö directement par le fonrnisseur au lieu de consom-
mation, les prix sont les mömes que pour les bois rendos sur vagon ä
la station de döpart, pour antant que la distance de la foröt au lieu de
consommation n'excöde pas 6 km. II est permis de faire une röduetion,
lorsque-le charroi est facile et ceurt et d'ajouter une contribution öquitable
si la distance est considörable.

Lorsque le charroi et le cbargement coütent'plus de fr. 10 par störe',
la moitiö de l'excödent, au maximum fr. 5 par störe, est mise ä la charge,
de l'achetenr, le prix du bois ötant d'ailleurs fixö conformöment au
normes ci-dessus.

Art. 4. Les nouveaux prix maxima sont applicables aussi aux con-
trats de fourniture conclus avant l'entröe en vigueur de la präsente dö-
cision, si le bois n'est pas livrö ä l'acbeteur ä la däte dn 20 mai 1919.

1 Iis sont valables d'une fa^on absolue pour les livraisons pour les-
quelles l'autorisation de transport n'ötait pas döliv'röe en date du
20 mai 1919.

Des exceptions pourront ötre antorisöes sur demande adressöe par
les deux parties ä l'inspection födörale des foröts. '

Art. 5. Celui qui enfreint au chercbe ä öluder les prescriptions de
la prösente döcisiom, tombe sous le coup de l'art. 10 de l'arrötö du
Conseil födöral du 14 juillet 1917.

' Art. 6. La prösente döcision entrera en vigueur le 20 mai 1919. Elle
annale celle du 14 döcembre 1918.

Approvisionnement da pays en cnlrs
(Döcision da Döpartement misse de l'öeonomle publique du 18 mai 1919.)

Le Döpartement suisse de l'öconomie publique, se fondant sur l'arrötö
du Conseil födöral du 22 mai 19181) concernant 1'approvisionnement du
pays en cairs,

döcide:
'• Article premier. Sent abrogös les articles 6 et 7 (concession pour

pnatiquer le commerce de chaussures en gros ou en migros, autorisation
pour entreprendre le commerce de chausqures en dötail ainsi que la labri-
eation de chaussures ou de tiges), de fa. döcision du Döpartement suisse
del l'öconomie publique du 21 juin 19J8*) concernant les articles fabriquös
en> cuir.

Art. 2. Les infractions aux. dispositions prösentement abrogöes de-
meurent passibles des sanetiom pönales dont ees dispositions sontassorties.

Art. 3, La prösente döcision entre 'en vigueur le 20 mai 1919.
') Voir Kecueü offldel, tome XXXTV, page 647. - ,'

' 0 Yoit Beoefi offldel, tome XXXIV, paga 76a '



856 — N* 118 19. V. 1919

Prix maxima des mdtaax präcieux
(Avis da Bareaa f£d£ral des matiärea d'or et d'argent da 17 mai 1919.)

En execution de l'article 8 de l'ordounance du 29 aoOt 1918 sur le
comiterce des mätaux präcieux et en modification de l'article 6 des
dispositions d'exäcution du 25 janvier 1919, le Bureau föderal des matiäres
d'or et d'argent a fixä comme suit, jusqu'ä nauvel ordre, les prix
maxima d'acuat et de vente de l'argent:

Achat de lingots et däcbets: fr. 211 le kg. de fin, frais de foute et
d'affinage ä dädnire. Vente d'argent aux industriels: fr. 221. 40 le kg. de
fin, plus frais de dägrossissage ou d'apprätage et d'affinage, s'il y a lieu.

kes prix pour l'achat et la vente des lingots et d ä c h e t s d'or
restent les mämes que ceux fixäs par les dispositions d'exäcution du
25 janvier 1919 sur le commerce des mätatu: präcieux.

Ponr le p 1 a t i n e, il n'est pas fixä tfe prix jusqu'ä nouvel ordre.

Approwigionamento.di cuoio per il paese
(Disposlsioni del Dipartimento STutzero dell' economla pubblica del IS maggio 1919.)

II Dipartimento svizzero dell' ecoaomia pubblica, in base al decreto
del' Consiglio federate del 22 maggio 19181) sail'approvvigionameuto di
cuoio per il paese,
i dispone:' * SArticolo prfmo. Sono abrogati gli art. 6 e 7 (concessione per esercitare
il commercio delle calzature all' iugrosso o al mezzo grosso, aulorizzazione
per intraprendere il commercio di calzature al minuto, e la fabbricazione
di scarpe o tomaie), delle disposizioni del Dipartimento svizzero dell' eco-
nomia pubblica del 21 giugno 1918*) concerneati i fabbricati di cuoio.

Art. 2. Le contravvenzioni alle prescrizioui sopra abrogate continuano
ad essere soggette alle sanzioni penali centenute in dette disposizioni.

Art. 3. Le presenti disposizioni entrano in vigore il 20 maggio 1919.

Witt Teil — Pile ion ittlle - Paite dii itiais
IVIoratorieri — Moratoires

France
Däcrtt relatif I la prerogatlon des ceutrats d'assurance, de capitalisation et

d'äpargne, du 25 avrll 1919
(Journal of&ciel da 27 arril 1919.)

Art. Ier. Les dälais accords par les articles 1er et 5 (du däcret du
27 septembre 1914 pour le payement des sommes dues par les entreprises
d'assurance, de capitalisation et d'äpargne, et prorogäs par l'article Ier
des däcrets des 27 octobre, 29 däcembre 1914; 23 fävrier, 24 avril, 26 juin,
28aoüt, 30 octobre, 20 novembre 1915; 15 janvier, 18 mars, 19 mai, 18 jail-
let, 23 septembre, 23 novembre 1916; 23 fävrier, 15 mai, 28aoüt, 23 ne-
vembre 1917; 19 fävrier, 21 mai, 13 aoftt, 19 novembre 1918 et 23 janvier
1919 soDt prorogäs, ä partir du Ier mai 1919, pour une nouvelle päriode
de quatre-vingt-dix jours francs, sous les conditions et reserves ci-apräs,
le bänäfice de cette prorogation ätaut ätendu aux contrats ä ächoir avant
le 1" aoüt 1919, pourvu qu'il aient ätä conclus avant le 4 aoOt 1914.

Pendant la duräe de cette prorogation, les entreprises seront teuues
de payer:

1. En mattere d'assurance sur la vie, 50 p. 100.du capital ou da
raebat stipulA, jnsqu'ä concurrence de fr. 25,000, et l'iutägralitä des
rentes viageres;

2. en mattere d'assurance contre les accidents du travail, l'intägralitä
des allocations temporaires et rentes viagäres dues en vertu de la loi du
9 avril 1898 et des lois qui l'ont modiftee ou complätäe;

3. en mattere d'assurauce contre les autres accidents de toute nature,
l'intägralitä de l'indemnite temporaire et du capital ou de toutes autres
indemnity dues;

4. en mattere d'assurance contre I'incendie et contre taus risques
autres que ceux prävus aux alinäas präcädeuts, l'intägralitä des sinistres;

5. en mattere de capitalisation, l'intägralitä du capital des bons ou
titres venus ä ächäance;

6. en mattere d'äpargne, et seulement en ce qui concerne les sociätäs
vis4es au titre II de la loi du 3 juillet 1913, 50 p. 100 du capital reve-
nant aux intäressäs par suite de l'ächäance de leurs series ou participations

au par snite de däcäs, pour les sociätäs dont les placements se fout
eu constructions de maisoas payables ä temperament, et l'intägralitä des
sömraes exigibles pour les autres sociätäs.

L'assnrä ou l'adhärent ayant toujours conserve le droit de se prevaloir
de l'article 5 du decret du 10 aoflt/15 decembre 1914, le benefice des
dispositions des alineas ci-dessus ne pourra etre invoque par lui qu'ä
condition que le moutant de la prime ait ete verse, et, en matiere d'as-
surapce contre les accidents, la gräle, l'inceadie et la mortalite du betail,
que les declarations de salaires et de sinistres aient ete faites, conforntement
aux prescriptions du coatrat, et sons reserve du cas de force majeure.

Art. 2. En matiere d'assurance sur la vie, l'assureur, uu mois apres
l'envoi d'une lettre recommandee restee sans effet, reproduisaut le texte
de la preseate disposition et invitant l'assure ä acqnitter les primes
arrivees ä echeance ou ä prendre l'engagement de les acquitter, en une
ou plusieurs fois, & son grä, dans le deiai de denx aanäes apres la
cessation des hostilites, ne sera responsable, en cas de deces de l'assure,
que jusqu'ä concurrence de la valeur acquise ä la police, conforntement
anx conditions du contrat.

Toutefois, les clauses des polices d'assurance retrouveront lenrs pleins
effets, ponr les primes ächues et ä ächeir, ä regard des assures des soctetes
ä forme mutuelle qui ne payeut aucune commission, ni ancune
retribution, sous quelque forme que ce soit, pour l'acquisition des assurances,
et qui l'ont stipule dans leurs Statuts.

kes dispositions des alineas precedents ne vaudront pas ä l'ägard
des assures appetes sous les drapeaux eu qui auraient ete retenus dans
les regions lilterees depuis le 18 juillet 1918 ou en territoire eanemi, ou
se tronvant hors de France ou d Algärie pour service public.* Le recou-
vrement de leurs primes ächues au cours de la päriode pendant laqnelle
lis sont restes converts, se fera dans les conditions suivantes, sous reserve
de tous accords librement consentis entre l'assureur et l'assure.

ke payement de ces primes ne pourra 6tre exigä des assures par voie
d'imputation ou autrement qne dans les cas de räsiliation ou trexpira-
tion du contrat, on de däcäs de l'assnrä. •

Au cas d'avanee sur police, l'assureur ne pourra compenser le moa-
tant integral des primes ächues avec les sommes äsverser ä l'assure; il
ne pourra retenir que la moitie des sommes qui Ini sont dnes.

Au cas de rachat ou de reduction, le calcul sera *pärä ä l'ächäance
de la prerniäre des prises ächues et impayäes et conformäment aux reglet
en vigueur avant la guerre dans Tentreprise; deduction sera falte de la
prime unique d'inveBtaire de I'assurance temporaire en.cas de däcäs qui
a garanti l'assnre pendant la päriode econtee depuis cette ächäance jus-

') Vedi Raecolta officiate, N. 8, iOXlV« psg. 689.
*) Vadi Raecolta offidtle, N. 8^ XXXIV, ptg. 844.

qu'ä la demande de rachat. Le solde sera accru de ses intäräts fixäs
aiasi que suit:

L'assureur ou l'assure mis par cas de force majeure, pendant la dnree
des hostilites, dans l'impossibilitä d'acquitter ses obligations au temps
fixe au contrat, ne sera tenu de payer, pour ladite päriode, que l'intärtt
simple au taux de celui ayant servi de base au calcul des primes du contrat.

Les primes dues par des mobilises, assures en cas de däcäs, et
correspondent ä la päriode pendant laquelle ces assures n'out pas ete couverts,
par suite de la suspension de leur contrat ä raisan de leur mobilisation,
seront räduites de la portion de ces primes afferente an risque de däcäs
non assure pendant ladite päriode de suspension, et payables dans les
ntemes conditions que ci-dessus, ,ea cas de continuation du contrat.

Les dispositions des alinäas 3 ä 7 ci-dessus peuvent ätre invoquäes

[>ar
les adherents des soctetes de capitalisation eu tant que le comporte

a nature des operations de ces entreprises.
Art. 3. Les prorogations späcifiäes ä l'article 1er ci-dessus sont pure-

ment facultatives pour les däbiteurs; les sommes dont le payement est
suspendu en vertu dudit article portent intärät, de plein droit, au taux
de 5 p. 100, ä partir du jour oü le'payement etait pnmitivement exigible.

L intärät est d& dans les mämes conditions par Tassuräe pour le
montaut des primes qn'il n'a pas vcrsäes ä l'äpoque fixäe par le contrat,
sous räserve des dispositions de l'article 2 ci-dessus.

kes dispositions des deux alinäas ci-dessus ne font pas obstacle, sous
la uteme reserve, ä l'application de toutes clauses contractnelles qui
stipuleraient uu taux d'intärät pins älevä.

Art. 4. Les contestations auxquelles peut donner lieu l'application
du präsent däcrct sont portäes; par simple requäte de la partie la plus
diligente, devant le president du tribunal civil qui statue en räfärä. Sa
decision est exäcutoire, par provision, nonobstant appel.

Art. 5. Les dispositions du präsent däcret ne sont pas applicables
aux sociätäs d'assurances mutuelles agricoles rägies par la loi du 4 jnil-
Iet 1900.

Art. 6. Les dispositions du präsent däcret s'appliquent aux entreprises
d'assurances, opäraut en Frauce, des pays alliäs ou nentres, tontefois,
leur bäuäfice serait refusä ä ces entreprises daus le cas oh le pays oü el les
ont leur siäge' social prendrait des mesures analogues sans en assurer
l'application aux entreprises fran^aises.

Art. 7. Les dispositions du präsent däcret sont applicables ä l'Algärie.
Art. 8. Les ministres du travail et de la prävoyance sociale, de la

justice, de l'intärieur, de l'agriculture et du ravitaillement, du commerce,
de l'industrie, des postes et des tälägraphes, des transports maritimes et
de la marine marchande sont chargäs, chacun en ce qui le concerne, de
l'exäcution du präsent däcret qni sera insärä au Bulletin des lois et publiä
au Journal officiel de la Bäpublique fran^aise et au Bulletin officiel de
l'Algärie.

Grande-Bretagne — Interdictions d'importation
Suivaut avis insärä au aBoard of Trade Journal» du 8 mai, -le

Präsident du Board of Trade, apräs examen des propositions de la Commis- '
sion consultative des importations, a donnä, eatre autres, les instruction

s u 1 tär i e u r es s u i va n t es co n c er n a n t les prohibition
s d ' im p o r ta t i on1):

1. Les restrictions d'importation des articles ci-
apräs devront ätre supprimäes:

Instruments de mathämatiques et vis (screws) pour ceux-ci;
Gramophones et tous instruments de musique a l'exceptiou des

harmoniums, orgues, pianos, pianolas et instruments de nature similaire.
2. L'impertation des articles suivauts ne devra

ätre autorisäe que da n s d es cas e x c e p t i o n n e Is etsur
demande späciale :

Agrafes, oeillets et boutons ä pression;
Instruments de Chirurgie et de mädecine.
3. L'importation des articles suivants devra ätre

1 imi t äe a i n s i qu ' i 1 su it :

Les harmoniums, orgues, pianos, pianolas et instruments de natnre
similaire pourront ätre admis en raison de 25 % de l'importation en 1913,
ce contingent ätant basä sur le nombre des instruments.

Des autorisations d'importation gäuärales out en consäquence ätü
dälivräes en faveur des articles mentionnäs sous chiffre 1 ci-dessns. Les
demandes d'autorisations späciales devront ätre adressäes, comme jusqu'ici,
au (Department of Import Restrictions, 22, Carlisle Place, London, S.W. 1».

Commerce entre l'Allemagne et les pays nentres
Le chef de la Missien britannique ä Spa a adressä an Gonvernement '-

allemaud une note qni a ätä transmise par celui-ci ä la Lägation-d'Alle-
magne ä Berne. Une traduction iuexacte de cette note ayant ätä publiäe
par plusieurs journaux suisses, il y a intärät pour le monde des affaires
de la Suisse ä appreudre le texte exact de la communication relative
au trafic commercial entre l'Allamagne et les pays neutres. Voici la
traduction fran^alse de cette note:

(Je suis cbargä de vous informer que les communications se ratta-
chant an commerce autorisä par les gouvernements des Alliäs sont per-
mises däs aujourd'hui et jusqu'ä noavel ordre avec toutes les maisons
des pays nentres, sous räserve des prescriptions suivantes:

1. Toutes les routes disponibles peuvent ätre employäesl
2. Les communications relatives ä l'importation en Allemagne he

pendent se rapporter actnellemeut qu'ä des denräes alimentaires.
3. Les communications concernant l'exportation de l'Allemagne ne

peuvent avoir trait qu'ä des marchandises, ä 1'exclusion de l'or. de
L'argent, d'obligations ou d'engins et de matäriel de guerre aliänables.

4. Les transactions de pure späculation ne sont pas autorisäes.
5. Les tälägrammes doivent ätre rädigäs clairement et ne contenir

aucun sous-entendu. Us doivent l'ätre en fran$ais, eu anglais ou en italien
dans le cas oü ils sont ächangäs via Italie ou colonies italiennes. Lea
tälägrammes ne peuvent se rapporter qu'ä des affaires commerciales., Iis
doivent ätre sigaäs par l'expäditeur et porter une adresse compläte. Dans
le cas oü ils sont expädiäs via Italie on colonies italiennes, fes .präaoms
doivent aussi ätre indiquäs. Les adresses tälägraphiques abrägäes ne sopt
admises ni ponr la signature ni pour l'adresse du destinatäire. Sons, le.,
nom de tälägrammes, on entend aussi les däpäches. de radiotälägraphie.

*6. La correspondence postale est aussi permise, si eile concerne des
opärationS ;Commerciales toläräes par les gouvernements des Alliäs. Elle
doit etre rädigäe clairement et ne renfermer aucune expression äquivoque;
eile portera distinctement sur l'enveloppe le nom et l'adresse de
l'expäditeur.

.7. Les colis postaux ne sont autorisäs dans aucuae direction, niais
il est permis d'expädier comme articles de messagerie des ächantillbns
de marchandises autorisäes.

^
—TT c% S**

') ^Btr*^^«wfnmtndle*tIons'iiterieare» k ce sqjet 44ns les n°* 96 et 107 de 1*
Feaiüe des 28 avril et 6 mai dernlere.
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8. Les goavernements des Allies se räservent le druit de söqaestrer
toute communication sans en indiqner le motif. Aucune reclamation relative

aux correspondances sfequestrees ne sera prise en consideration.»
• •

Grossbritannien — Einfuhrverbote
Laut Bekanntmachung im a Board of Trade Journal ».vorn 8. Mai hat

das hritische Handelsamt nach Prüfung der Anträge der konsultatives
Kommission für die Importe n. a. die folgenden weiteren Weglei-
tnngen betreffend die Einfuhrverbote erteilt1):

1. Die Beschränkungen derEinfuhrnachstehender
Artikel sollen anfgehoben werden:

Mathematische Instrumente und Schrauhen (screws) dazu;
Grammophone und alle musikalischen Instrumente, ausgenommen

Harmoniums, Orgeln, Pianos, Pianolas und Instrumente ähnlicher Art.
2.Die Einfuhr folgender Artikel soll nur

ausnahmsweise und auf besonderes Gesuch hewilligtver'den:
Haken, Oesen und Druckknöpfe;
Chirurgische und medizinische Instrumente.
3. Die Einfuhr der nachstehend aufgeführten

Artikel soll eingeschränkt werden wie folgt:
Damenkleider, inbegriffen Korsetten, sollen im Betrage von 25 % der

Einfuhr im Jahre 1916 zugelassen werden;
Besatzartikel (trimmings), Gurten (webbing), Franseu (fringes),

Geflechte (braids), Dochte (wicks), Galons, Bänder (tapes), Viscageflechte
(Visca plait), Tapezierer- und Kleider-Posamenten (upholstery and dress
cords), sollen im Betrage von 100 % der Einfuhr im Jähre 1916
zugelassen werden;.

Harmoniums, Orgeln, Pianos,' Pianolas und Instrumente ähnlicher
Art sollen im Betrage vbn 25 % der Einfuhr im Jahre 1913 eingeführt
werden können; für die Bemessung des Kontingents soll die Zahl der
Instrumente massgebend sein.

Für die unter Ziffer 1 genannten Waren sind demgemäss generelle
Einfuhrbewilligungen erteilt worden. Gesuche um spezielle Bewilligungen
sind, wie hisher, dem «Department of Import Restrictions, 22, Carlisle
Place, London S.W. 1, einzureichen.

•
Handelsverkehr zwischen Deutschland nnd den neutralen

Ländern
Vom Vorsitzeoden der hritischen Mission in Spa ist der deutschen

Regierung eine Note ühermittelt und von dieser der hiesigen deutseben
Gesandtschaft zugestellt worden. Diese Note ist in verschiedenen Schweizer
Zeitungen in unrichtiger Uebersetzung erschienen, weshalh.es für die
schweizerische Geschäftswelt von Interesse sein dürfte, den genauen Wortlaut

der auf den Handelsverkehr zwischen Deutschland und den neutralen
Ländern bezügliche! Mitteilung zu erfahren. Diese Note lautet in der
deutschen Uehersetzung wie folgt:

«Ich hin beauftragt, Ihnen mitzuteilen, dass geschäftliche Mitteilungen

betreffend den von den Regierungen der Alliierten zugelassenen
Handel, von nun an his auf weiteres, mit sämtlichen Firmen der
neutralen Länder unter Beohachtung der unten angeführten Vorschriften
zulässig sind.

1. Alle Verwendharen Routen können benutzt werden.
2. Mitteilungen, betreffend Importe nach Deutschland dürfen gegenwärtig

nur. auf Lehensmittelwaren Bezug haben.
3. Mitteilungen betreffend den Export aus Deutschland dürfen nur

auf Waren, mit Ausschluss von Gold^Silher, Obligationen oder veräus-
serlichen Kriegswerkzeugen und Kriegsmaterial Bezug hahen.

4. Rein spekulative Handelsgeschäfte sind nicht gestattet.
5. Die Telegramme müssen klar ahgefasst und ohne weiteres versländlich

sein; sie dürfen keinen versteckten Sinn enthalten. Sie müssen in
französischer, englischer oder italienischer Sprache ahgefasst sein, im
Falle die Nachrichten via Italien oder italienische Kolonien ausgewechselt
werden. Die Telegramme dürfen sich nur auf Handelsgeschäfte heziehen.
Sie müssen vom Absender unterzeichnet werden und die vollständige
Adresse des Empfängers enthalten. Im Falle die Telegramme via Italien
oder italienische Kolonien spediert werden, müssen auch die Vornamen
angegehen werden. Telegrammadressen sind weder als Unterschrift noch
als Adressen zulässig. Unter Telegramm sind auch die drahtlosen
Telegramme zu verstehen.

6. Postalische Korrespondenz wird ehenfalls zngelassen, wenn sie sich
auf Handelsgeschäfte bezieht, die von den Regierungen der Alliierten
zugelassen sind. Sie mnss klar, deutlich und in unzweideutigen
Ausdrücken abgefasst sein und. die. deutliche Adresse des Absendeis auf dem
Umschlag tragen.

t. 7. Paketpast wird in keiner Richtung hin zugelassen. Dagegen werden
Mustersendungen der erlauhten Waren als Paketpost zugelassen.

8. Die Regierungen der Alliierten behalten sich das Recht vor, jede
Mitteilung ohne Darlegung des Grnndes zu jeder Zeit mit Beschlag zu
belegen. Die infolge beschlagnahmter Korrespondenz einlaufenden Klagen
bleiben unherücksicbtigt.»

* *
Traffico commerciale fra la Germania ed i Paesi neuiri
II capo della Missione britannica a Spa ha indirizzato al Governo

germanico una nota, che da questo venne trasmessa alia Legazione di
Germania a Berna. Siccome una traduzione inesatta- di detta nota ö
stata pubblicata su diversi giornali svizzeri ed essendo di interesse per
tutto il ceto commerciale svizzero di conoscere il testo esatto della comu-
oieazione relativa al traffico commerciale fra la Germania ed i Paesi
nentri, stimiamo opportuno di dare qui in calce la traduzione italiana
della nota di cui sapra.

«Sono incaricato di infnrmarvi che tntte le comunieazioni concernenti
il commercio autorizzato dai governi degli Alleati sono permesse da oggi
fino a nuovo ordine con tutte le Ditte commerciali dei Paesi neutri, sotto
riserva delle prescrizioni seguenti:

1. Tutte le.linie e vie disponibili possono essere utilizzate.
2. Le comunieazioni relative all' importazione in Germania non po-

tranno riferirsi che alle derrate alimentari.
3. Le comunieazioni relative all* esportazione dalla Germania non

Potranno concefnere che della mercanzia, ad esclusione dell' oro, delP ar-
delle obhligaziani e degli istrumenti o materiale da guerra alie-

4. Le operazioni di pnra speculazione non sono autorizzate.
5-1 telegrammi debbono essere redatti in forma chiara e non con-

j^Bere nessun sottinteso. Debbono essere redatti in francese, inglese od
«taliano, se acambiati via Italia o Celonie italiane. I telegrammi non

') Siehe- die froheren Mitteilungen dieser Art in den Nrn. 96 und 107 des Handels-
*®wWsttes vom 23. April und 6. Mai 1919.

possono avere attinenza che a degli affari di ordinn commerciale. Debbono

essere firmati dal mittente e portare l'indirizzo completo del desti-
natario. Nel caso che essi venissero indirizzati via Italia o Colonie italiane,
ö necessario l'indicazione dei singoli prenomi. ' Gli indirizzi telegraficl
convenzionali non sono ammessi nö per la firma del mittente n& per
l'indirizzo del destinatario. Sotto la denominazione di telegramma s'in-
tendono pnre qnelli radiotelegrafici.

< 6. La eorrispondenza pnstale ü pure permessa, se la stessa concerne
delle operazioni commerciali tolerate dai Governi degli Alleati. Essa sarä
redatta ebiaramente e non conterrä delle espressioni equivoche. L'esterno
della busta porterä distintamente il nome e l'indirizzo del mittente.

7. I paccbi postali non sono ammessi in nessuna direzione, tuttavia
ü permesso di spedire come articolo di messaggeria dei campioni di merci
autorizzate.

8. I Governi degli Alleati si riservono il diritto di sequestrare ogni-
epmunieazione, senza indicarne il motivo. Non sarä preso in considerazione
nessun reclamo relativo alia corrispondenza sequestrata.»

Vom schweizerlaehen Geldmarkt
Offiziell«« Bankdiskente und PrivaUats

Privattab Im Vergleich tu

li
9.

2I
17.
11.

ta

(+ — Ober, — unter)'
Paria Iwnaam Bous

'/. */. •/. '•/.
4*/« 3'/«—4 —0,250 +1,219 +1,376
4"/i« S'/s —0,312 +1,187 + 1,312
4"/" 3'/« —0,812 +1,166 +1,312
4"/i« 3'/!—4 —0,312 +1,166 +1,312
4"/«. 3'/»—4 —0,312 +1,166 +1,312
45/» 3'A—4 —0,376 +1,062 +1,250

Mmtoud-Zlnslns* < Basel, Genf, Zürich 6'/i—6%- —
Sehwela. Nattenalbanh 6 %• — Darlshsnskass« 5'/« "/«•

V.
T.
V.
IV.
IV.
IV.

Offiziell Privat TSgl. Seid
»/.

6'/»
5'/«
6%
6'/»

»

Wechsel

In«/.

(Geld-) Ks
Ober enter H

FraakreUh Xaslaai DeatMUaa«

—205,3
—191,8
—184,3
—194,4
—177,1
—179,5

Offizieller

— 72,7
— 72,6
— 80.3
— 92,0
— 87,8
— 89,8

—704,4-
—692,2 >
—667,8, -

-711,8*-
—700,8
—693,7

Lombard-Zinsfae#

Diskoatosätze — Taux d'encompt«
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de la Banqne Nationale Snlsee.)

1919 1919 1919 1919 1919 1918 1917
7. V. 80. IV. 23. IV. 15. IV. 16 V. 16 V. 16. V.

0. p. 0. p. o. p. 0. p. 0. p- or. p. o. p.
Schweiz 6'/j 4"/i. 6'/. 4"/». 6'/. 4"/ 6'/. 47« 5'/. 47* 4'/« 37s 4'/. 17$
Paris 6 6 6 6 5 5 5 6 5 5 5 6 6 6
London. 6 8"/»> 5 8'7»« 6 3'7»> 5 3'7« 5 s'7»* 6 37» 5 4'»
Berlin ..6 S3/» 6 83/s 6 87« 5 87« 5 8«/. 5 47» 6 47$
Mllano. 6 6'/« 6 57« 5 6'/« 5 6 6 6'/« 5. 47* 5 4
Bruxelles .5 6 6 6 5 6 5 6 6 6 _
Wien 6 i»A 5 17s 6 l'/i 5 17« 5 17* 5 8'/« 6 l'/s
Amsterdam 4'/« 47« 47' 47' 4 7s 4 47» 4 47» 47* 4'/» 8 4'/s 2
New-York') 4«/« 5'/» 4V* 67» 4'/« 6 47« 6 *7« 6'/» 47* 8'/» 4 2'/$

o. offiziell (ottlelell). p. privet (höre banqne). ') Call money.

Kara für SiehtdevLsen mafs') — Coara da change ä vae nur:1)
Gesetzliche Paritftt (Parity legale): £ 1 - Fr. 26.2216; M. 100 - Fr. 128.467;

Kr. 100 - Fr. 106.01; H. £L 100 - Fr. 208.8198; / 1 - Fr. 5.182.
Ptrls London Oestsehlind Italia Braxell*« Wien AmiUrdim Ntw-Yort

1919 15. V. 7940 28847« 85.66 64.02 77.87 20.87 198- 4.96
7. V. 80 79 28 45 45.75 65.76 77 89 21.60 198.60 4.997«

4 947«80. IV. 8160 28.16 40.- 66 26 77.26 19 — 199 —
23 IV. 82.16 28.007* 86.76 66 27 77.94 18 87 198.94 4J94'/«

1 15. IV. 82.40 22.99'/« 87.66 66.26 78.12 18.44 199 — 4.94
1918 15 V. 71.07 19 27'A 7910 44.61 — 48 94 202 87 4.04'/«
1917 15. V. 89.86 24.88 7E19 72.79 — 49.86 209 12 5.103/«
1916 15. V. 87 90 24.84 97.20 81.76 — 67.80 216 60- 6.20
1916 16. V. 99 85 26.42 109.16' 89 60 — 80.80 209.76 6.28'/«

") Die Kurse bedeuten Geldkurse, — >) La eourt elgnlfleat eoun de le denumdt.

Woehenauswelse der Schweizerischen Nafloialbank ud uderer Buken
Sttnattons heddemadalrea de la Banqne Natlenale Suisse et d'autree Bamqnee

Msa-Umlaat etaUlwatsaS —. _ tlre- aad

SÄT .SÄ
30. IV. 1919 Ii fr, 10M (111.-*. 1.26,1 £=h. 26,1 H.L—Fr. 1t8, 1 It.-Fr. 1.06,1 /- h.l). k h. Mt

Datum
Date

1919:
1918:
1917:
1916:

1919:
1918:
1917:
1916:

1919.
1918:
1917:
1916:

1919:
1918:
1917:
1916:

1919:
1918:
1917:
,1916:

1*19:

1919:
1918:

äehweiserische Nationalbank -
962,748 485,856
700,216 482,848
628,888 393,410
481,186 808,747

Hank von Frankreich —

84,100,811 6,867,961
26,733,127 5,635,778
19,183,388 5,608,177
16,423,122 6,167,228

Bank von England — Banqne d'Angleterre
1,929.048 2,141,896 8,481,887
1,236,980 1,634,026 8,983,055

971,240 1,376,881 8,977,968
858,319 1,436,701 2,764,111 -

Deutsche Reichtbcaxk — Banqne Imperiale AUemande

Banqne Nationale duisst
627,718 89,724
288,999 36,042
201,671 17,478
183,833 18,669

Banqne de France
1,894,981 1,221,995
2,434,620 1,016,906
1,896.078 1,148,267
2,018,410 ' 1,219,124

105,418
82,882

118.026
130,486

8,485,550
8,221,778
2 686,167
2,180,674

8,666,807
4,300,626
4,402,136
8,361,695

89,440,880 10,894 18,171,698
17,369,736 10,887 8,818,881
10,893,460 16,465 4,976,280
6,422,624 16,180 2,171,117

Banqne de$ Paye-Bae
858,208 482,514 92,104
104,699 820,166 144,164
196,674 184,482 123,748
227,847 164,686 161,726

Oesterreichisch-Ungarische Bank — Banqne Axutro-Hongroise
41,410,714 885,166 2,978,498 9,710,957 6,717,417

New-York Associated Banks
12,745,200 11,186,100 10,810,800 — 8,874,750
7,783,800 9,699,916.. 6,862,855 - 7,604,786

88,286,151 2,220,862
14,776,991 8,080,996
10,894,264 8,186,629
8,371,189 8,129,876

Niederländische Bank -
2,258,685 1,898,801
1,947,862 1,624,783
1,609,070 1,265,039
1,418,278. 1,108,080

Internationaler Poetgiroverkehr — Service International des vfrements postanx
Ütbenceisungshurs vom 17. Mai an — Goars de reduction ä partir da 17 mai

Deutsehlaad Fr. 38.60 - 100 Mk. Allemaene
Hanau „ 66.60 — 100 Lire ItaM«
•feashittannlaa 28.40 — 1 Pfund St. Giunde-Biatafnu
Argentinien • 602.,— .- 100, Goldpesos Ansutfua

Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behilt sieh die
Postrerwaltnng das Hecht vor, für die - Ueberweisungen andere als die' ohgenannten
Kurse anzuwenden nnd sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.
— Vn la situation extraordinaire qui exlste äctnellemeqt, ^Administration des poste»

se reserve' le droit d'appllquer d'autres eoors qne ceux indiqner d-dessns et de les
adapter ehaque foil anx fluctuations.
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AaMMsa-Rsglst
OTKLICTTAS JuCU Aizeigei - Imsices - Ai - Blgie- de« annoncest

PIJÄLICITAS 8.A»

Gegrftndet 1815 Gegründet 1815

Aktiengesellschaft DANZAS A
Haixpt»itz in JLj

Filiale« in Zürich, St Gallen, Oent, Vtllorbe, Brig, Buchs, Paris (110, Rue Richelieu), Lyon' (18, Rue Lafont), Bellegarde, Dplle,; Dl]on,
Modane,. Nancy, PontarllCr, Cblasso, Domodossola, Mailand (5, Via Pietro Maroncelli), St-Louis (Alsace), Muibouse, • Strasbourg,

London (16-18, Finsbury Street).
' '

; ,V

Offizielle Korrespondenten der französischen Staatsbahnen sowie der
London Brighton Äc South Coast Railway ftr den Verkehr mit England.

Agentur der Linie Worms &: Co. (Dieype-Grimsby und Havre-Bristol and Swans«*)

Agentur der Compagnie Oönörale Transatiantique
ipGehlt'.Bire beschleunigten Exportverkehre nach England via Dieppe, den Vereinigten Staaten mit Post- und Fracht dampfern ab Havre
a ab Bordeaux und nach Havre, Bordeaux, Marseille und Genua Mr überseeischen -Export; '

cm
un<

Importverkehre via Dieppe, Etavre,..Bordeaux, Cette, IMLarseille, Genua,
Antwerpen, Rotterdam and Amsterdam

(2990 Q) Mpesialagentnren In den verschiedenen Seehäfen 14171

Oelientliches Inventar
Erblasser: Alfred Kreuch!, Abrahams sei., von

München buchsee, gewesener Schneidermeister und
Negoziant in Lyss.

Eiogabefrist bis 25. Juni 1919:
a. für Forderungen und Bürgschaften: beim

Regierungsstattbalteramt Aarberg;
b. für Schulden : bei Notar Adolf Hochuli

in Lyss.
Massaverwalter: Herr Fritz Dätwyler, Kfiser-

meister in Lyss. 14161

Lyss, den 14. Mai 1919.

Namens des Massaverwalters:
Hochuli, Notar.

AVI S!
Seit vielen Jahren auf allen TextlMndustrie-

platzen der tschechoslowakischen Republik und
Deutschösterreichs gründlich eingeführter
energischer Agent sucht Verbindungen erster Häuser
in Rohseide, Scbappe, Tussah, Kunstseide sowie
in Baumwollgarnen und Zwirnen jeder Qualität;
beste Referenzen zur Verfügung.

Gefällige Anträge unter Chiffre Ac 1905 Z an
Publicltas A. G., Zürich. 14241

Ni P

Soci6t6 anonyme au capital de 25 millions de francs
Stege social: 12, roe Dlday, Genfeve

Avis anx actionnaires
Le eonseil d'administration a l'bonneur de prövenir MM. les actionnaires

que l'assemblöe gönörale dn 16 mai 1919 a 'döcidä le paiement, pour
l exercice 1918, d'un dividend« de fr. 27.50 par action, contre remise du
conpon n° 14, et de fr. 7.35 par part de fondateur, contre reinise du
coupon n* 2. (3466 X) 1421

Ces coupons sont payables ä partir dn 2 juin 1919:
ä Genäve: ä la caisse de la sociitö, 12, roe Diday,

ä la caisse de l'Union Financiöre de Geneve;
ä Bile: ä-Ia Sociötö de Banqne Snisse;
ä Zurich: au Cridit Suisse.

Genbve, le 17 mai 1919.
Le eonwll d'adminiatration.

Mobilwerke A.6. Basal
Die Aktionire werden hiermit zn einer

ausserordentllcben Generalversanading
tat Sswitag, den Sl. Mal 1919, nacbmitUgs S Uhr, im Bureau de«

Herrn Siegfried, Notar in Oelsberg, eingeladen.

Traktanden:
1. Statntenrevision.
2. Unvorhergesehenes.

Oelsberg, den 16. Mai 1919.

,1410 (1274 D)

Der Verwaltnngarat.

Helvetia CoBierocntoUriK fltt-flet, Qns-ta
In der heutigen Generalversammlung wurde die sofort zahlbare Dividende Air das

Geseh&ftnahr 1918 auf

Ii •/• Bk-lll.— yra Aktta
festgesetzt Die Auszahlnng erfolgt gegen Elnreichasg des Dividendenseheins Nr. 10
in deutscher Beiehswihrung bei:

der Gesellschaftskasse Gros«-Gerau,
der Deuts dien Bank, Filiale Frankfurt -a.H-,
der Bank Uhr Handel 6 Industrie in Dyiirntadt, '
der fUnk-gwIlfri,»^, FHlkfr,. Maine,
der Schweizerischen Bankgeseilschaft in :A.*rau (Schweiz),
den Herren A. Sarasin A Co., BaseC (3042Q) 1422

den 80. Aprfl 1919. Der Tentand.

• Rollen fein
"Carfonagen
In allen Ordhsew

Antsaat • Bickkaltmni
richtet eis L Frissi,
Bücherexperte, Xftrick I,
Neue Beckenhofstr. 16.

Oo demnnde pour
usine möcanique et fon-
derie ,1418

Dlrectenr
tBchnlqne

ayant connaissance et
experience de la brauche
fonderie; principalement
sur bionze et aluminium.

Faire offres avec
indication postes döjä oc-
cupös, references et
pretentions, sous chiffres
W. 3373 X. ä PubUcitaa
S. A., Gcntve.

ASPERGES
exteu 2'/« kg. fr. 6.80, 6 kg.
fr. 13. Vertes la. qualitd
fr. 6. 20 et fr 12. Vertes
IIa qualitd.fr. 4.80 et fr. 9
franco.. Emile Felley,
Savsn. (umt) inii-

Einladung
DB

eingeführt und verwaltet von der '

Biaillaehaft für Matallarflawarta
Schaffhanse« (Schwaig)

in der Tonhalle Zürich
jeden Freitag, erstmals am 4. JqII 191t

von 10—12 Uhr für Kauf- und Verkaufsgeschüfte,
•von 2—4 Uhr für sonstige Geschäfte u. Konferenzen

Käufer onl Verkdnfer
voi Mischiiee allerArt, von Eisen,
Stahl nnd Metallen in jeder Fem
sind eingeladen,- die metallurgischen

Tage zu besuchen

Käufer benötigen keine Eintrittskarten

Auskunft erteilt die

tatlM 1 Idilluittiotf. Staufen
Der Direktor: Fhlllksrt AlUnkaek.

(2967 Q) 1397

Frefbnrser Stootsliank, Frennirs
Kapital Ff. 30,000,000.— Staatogaraatle

\

Ausgabe von 15 %> Obligationen, auf 3—10 Jahre fest, mit
Semestercoupons, zahlbar bei allen schweizerischen Kantonalbanken.

Annahme von Geldern • in Scheckkonto nnd auf Termin,
zu günstigsten Bedingungen. • .ßo&a.F) öw

Vennietuhg von Schrankfächern, in modernen dieb- und
feuersichern Tresoranlagen.

y.m7.flhhiTigfrn «ppstpnfrAi auf Postscheck;Konto IIa; 49.

Nähere Auskunft erteilt: Bid BirOktioa,
I
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Sailer Weiss-MIsM gegen feneiMn
In BASEL

Die Herren Aktionäre obgenannter Gesellschaft werden hierdurch er-
gebenst eingeladen, an der

85. ordentlichenGeneralversammlung
welche Hontef, «dien 2. JTanl 1919, Tormtttstte loy2 Uhr, im
Yerinltaa^igehftude, St.. Elisebethenstrasse Nr. 46, in Basel,
stattfinden wird, teilzunehmen zwecks Behandläng der nachfolgenden

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates und der

Rechnung fiber das Betriebsjahr 1918.
2. Beriebt der Herren Rechnungsrevisoren.
.3. Beschlassfassung bezüglich der Rechnung pro 31. Dezember 1918.
4. Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
5. Festsetzung der auszurichtenden • Dividende.
6. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und zwei Suppleanten zur

Prüftuig der Jahresrechnung pro 1919.
7. Wahl von 6 Mitgliedern des Verwaltungsrates.

Die Eintrittskarten können vom 23. bis 31. Mai an der Hauptkasse der
Gesellschaft bezogen, werden. ,(2984 Q) 14121

Basel, den 15. Mai 1919.
I>er Verwaltnngsrat.

Wiiifirtatiiira
nt f. V

In der.heute 4tattgefuodenen Generalversammlung der Herren Aktionäre

Unserer Gesellschaft wurde die '

Dividende pro 1918 auf 8 •/» 40
pro Aktie festgesetzt. •

Die Zahlung erfolgt vom .15. Mai an gegen Rückgabe der mit
Bordereau versehenen Coupons N° 8.

Zahlstellen :
' Sehaffbausen: Unsere Kasse. ' (2988 Q)

Bank inSchaffhausen. 14131
' Zürich: Schweiz. Bankgesellscbaft.

Schaffhausen, den 13. Mai 1919.
Die Direktion.

„SCHWEIZ"
Allgemeine Versicherungs - Aktien - Gesellschaft

Zürich
—a—

.In der heute abgehaltenen Generalversammlung wurde die Dividende för das Ge-
eh&ftsjahr 1918 auf Fr. 100.— per Aktie festgesetzt. Demnach'wird der Coupon Nr. 49 mit

Fr. lOO.-
von heute ab an unserer Gesdlischnftskassc eingelöst (2087 Z) 1406

'Den Conpona ist ein. Nntnmernverzeichnis beizufögen.

ZOrieb. den 16. Mai 1919. • •

Die Dlrelrtioii-

An- der gemäss -Art 4 • des Anleihensvertrages heute stattgefundenen
Ziehung sind folgende 10 Obligationen zur Rückzahlung ausgelost worden:

•<Nr..'3i, 85, 58, 127,153, 283, 218, 243, 808, 878.:
Die ^e^rzinsung. dieser Obligationen hört mit dein 30. Juni 1919 auf.

Das Kapital* sowie die Zinsconpons1 pro .1919 worden vom-30. Jimi a. c.
an spesenfrei ausbezahlt bei der lnuxerner Kantualbank in Ln-
*enognndider6Bt -tFtUklen.'1 ' (2963"'Lz) 1409

Snmeej ^an l4..Mai;1919. •

Der Ctomefnderat.

SlbnB i Moni fttafe U
in W intertliur" * *

'
EiBladDog m VL oMIidii fieieralnRainiDliiiiS der tttioiiie

Samstag, den 31. Mai 1919, nachmittags 12% Uhr
im Hotel Löwen in Winterthur

TRAKTANDEN:
1. Jahresbericht, Rechnungsablage, Bericht der Kontrollstelle,

Decharge-Erteilung
2. Beschlussfassung über die Verwendung der Reingewinnes.
3. Wahl der Kontrollstelle..
4. Diverses.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung pro 1918/19 und der Revi-,
sionsbericht. liegen in unsern Bureaus in Niedertöss vbm 20: Mai an zur
Einsicht der Herren Aktionäre auf. Zntrittskarten können gegen Ausweis 1

über den Aktienbesitz bis zum 29. ds. bezogen werden: bei der Schweiz.
Bankgesellschaft, Winterthur, und der Spinnereien und Zwirnerei Niedertöss

A.-G., Winterthur. 1415 ~

Winterthur, den 13. Mai 1919.

Der Verwaltnnywat.

conpinle tafninw Ii MracMM

Mite SiM (rflnire Ks ifflonm«
le jeadi 5 jain 1919, k. 11 heures da matin

k l'Hötel de Tille de Tfeuch&tel (Salle du conseil gänöral).

ORDRE DU JOUR:
'

1. Rapport du conseil d'administratiön snr l'exercice 1918.
2. Rapport des commissaires-värificateura.
3 Voiation snr les conclusions de ces rapports:
4. Nominations statutaires.

A dater du mardi 27 mai, le bilan, le compte de profits et pertes et
le rapport des commissaires-värificateurs seront mis k la disposition des
actionnaires au siöge social de la Compagnie, Quai Louis Perrier 5, et ä
la Banque Berthoud & Cie. (8101 N) 1407.
V1; Pour assister ä l'assemblöe, MM. les actionnaires devront effeetner,
ttois jours ä l'avance, le däpöt de leurs actions chez MM Berthond & Cie,
bjanquiers, ä Neuchätel, qui leur dölivreront en ächange une carte d'admission
tenant lieu de räcäpissä de däpöt.

[ Une carte de fibre circulation sur le i£seau de la Compagnie, pour le
jour de l'assembläe'gönirale.sera remise par la banque ä ebaeun des ddposants.

i
" Neuchätel, le .8 mai 1919.

f Aü nom du conseil d'adxninistration,
' [ ' Le secretaire: Le president:

- Fi. Porchat. ' J. de Dardcl.

TittRednctionCompany
(SociPtO de soudure Pconomique, ä Lausänne)

|

' MM. les actionnaires de cette societe sont conveqnäs en

assomblde gtinöralo ordinaire
pour le mercredl 4 join, ä 4 heures apris-mldl.ä i'etnde dn soussigne, Rne
de la Paix 6.

ORDRE,DU JOUR:
1. Rapport da conseil d'administratiön.
2. Rapport des contröleurs.
3. Approbation-des coraptes et de la gestion, • '

4. Nominations statutaires.
5. Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de. profits et pertes et le rapport des commissaires
peuvent fttre consultdös ce jour ä la Banque Chs. Sphmidhauser et Cie.,
ä Lausanne. ,1420 (32232L)

- Cette banque dölivrera aussi les cartes d'admission ä, l'assemblöe.
7 • -Les actionnaires peuvent se präsenter ä l'assemblöe avec leurs actions

ouj des röcöpissös de banqne. '

s
Lausanne, le 16 mai 1919.

' Au nom du conseil ^'administration s

: AJlaTaand, notaire.

soöite Suisse des Brevets Unlc, Bdle
> *

Assembles göndrale extraordinaire
; le 30 mai 1919, ä 31/? heures du soir

r ä l'Hötel Habis Royal, äZurich
i ORDRE DU JOUR:

• J 1. Nomination des contröleurs. "/ <
j 2. Election da Conseil d'administratiön.
i Les cartes d'admissiöa'jpöni' äctioTfe äutjporteur peüVent "fitre retirees

an;-siöge administralif de la» sociötö contrfe1döpöt des tiires jusqn'au mardi
27*1*21919. • ' •

Bäle,"feT7""mai'"l9i9.
Le ewnsell d'admiaiatratian.



860 - N° 118 19. V. (9I9<

jeder*. Art
Direkter Import durch alt-eingeführte Schweizerfirma

Slber. Hesner & Zürich
mit Zweigniederlassungen in

Yokohama,Tokyo, Kobe
Seit über 50 Jahren in Japan ansässig

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der Mittwoch,
den 28. Mai 1919 vormittags 11 Uhr, in den Bureaus unserer Fabrik
stattfindenden ,1414

ordentlichen Beneralversammlnng
ergebenst eingeladen.

TBAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme der Jahresrechnung pro 1918 und der Bericht des

Verwaltungsrates und der Revisoren und Dechargeerteilung an die
Verwaltungsorgane.

3. Beschlussfassung Ober die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahl eines Verwaltungsratsmitgliedes.
5. Verschiedenes.

Der Jahresbericht mit Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung per
31. Dezember 1918 sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren liegen vom
19. Mai an zur Einsicht der Aktionäre im Bureau unserer Gesellschaft, wo
Zutrittskarten gegen Ausweis Ober den Aktienbesitz bis am 26. Mai
erhältlich sind.

Sero, den 16. Mai 1919.

Namens des Verwoltungsrates,
Der Präsident: Jaeob Hnmbel.

PoUertiiihn-flKtlenaesellnfmftZflrldi

iltini m «Mim Hmaiiniiig Iii ttlinire
auf Dienstag, den 20. Mai 1919, nachmittags 5 Uhr

ins Waldhans Dolder, Zürich
TRAKTANDEN:

1. Vorlage des Geschäftsberichtes nnd der Rechnungen Ober das Jahr
1918; Bericht der Kontrollstelle und Dechargeerteilung an die
Verwaltung. (0. F. 11839 Z) 1285.

2. Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle pro 1919.

Der Geschäftsbericht mit Rechnungen, samt dem Bericht der Kontrollstelle,

kann vom 13. Mai 1919 an im Bureau der Gesellschaft bezogen
werden. Ebendaselbst werden vom gleichen Tage an Eintrittskarten zur
Generalversammlung gegen Ausweis Ober den Aktienbesitz ausgestellt.

Zürich, den 6. Mai 1919.
Per* "Verwaltixiigerat.

SoeMti Bomandc d'Electricitd
Messieurs les actionnaires sont convoqufa eu assambli« ginferate ordinalr« at extra-'

•riUmlrs pour le vendtedl 23 mal ISIS, ä 3)4 h. de l'apröe-midi, an Grand HftUl da'
Terrttat (Salle des fates).

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du eonseil d'administration. '•

3. Rapport des commissaires-vdrifleateurs des comptes.
3. Discussion et rotation sur les conclnsions de ces rapports, fixation des dividendes.
4. Nomination d'un membre da eonseil d'administration.
6. Nomination des commissaires-värifieateurs pour l'exercice 1919.
6. Constatation de la sonscription da noayeaa capital et de son Tenement

integral.
7. Modification ä Part. 6 des Statuts.
8. Propositions individuelles.

Le bilan. et le compte de profits et pertes ainai que le rapport de MM. les con-
trölenrs sont k la disposition de MM. les actionnaires, an bureau de la socidtd, k
Territet, ob ils pourront se procurer dgalement des exemplaires imprimds du rapport
dn eonseil d'administration, did le 10 med courant
|f Poiir le 23 mai, les cartes d'admission k cette assemblde donnent droit k la Iibre
circnlation iur le tramway V. M. 0. V. et seront ddliyrdes ä' MM. les actionnaires
jnstifiant de la propridtd des titres, jusqu'fu 21 mal, i 6 hearts da soir, an bnreau de la
socidtd, k Territet, les Jnmelles, aintl qui la dlrection de la Ranqne Cantonale Vaudoise,

i Lausanne, et an si&ge de Yevey de la Banqne Fdddrale, S. jusqn'au 20 mai, k
6 heures da soir. * (1271 M> 1826

TERRITET, 7 mai 1919. An >em 4a •••eil d'ndmiilstratleM,
Le prisidmt: Le teeritaire:

E. Miauton. *
JEL Dubochet.

BIR8ECKBAH1S
Coupon Nr. 16 pro 1018 unserer Aktien wird von heute an mit <1 '/• Cr. 13

eingelöst bei den Herren Ehinger & Co. and A. 8arasln Ss Co. in Basel nnd bei der
Basellandschaftlichen Eantonalbank in Liestal und Arlesheim.

Arieshelm, den 15. Mai 1919.
Verwaltung 4er BlrrochclsalKn

(2986Q) 14111 F» BCK-IMSEB

Bilanz für das vierundzwanzigste Geschäftsjahr
abgeschlossen auf 31. Dezember 1018

Aktiva Mk. Pf. Mk. Pf.

An Wasserwerk-Anlage-Konto Rheinfelden
Abgang

4,370,817
2J500

89

Abschreibang .'
4,367,817

60,000
Ü?

4,307,817 89

Waaserwerk-Anlage-Konto Wyhlen
Zugang

9,174,634
52,066

16
62

Abschreibang
9,226,600

115,000
98

9,111,600 98

Dampfreserve-Anlage-Konto Rheinfelden
Abschreibung

269,616
16,000

17
243,616 17

„ Dampfreserve-Anlage-Konto Wyhlen
Abschreibung

1,057,688
45,000

46
1,012,688 46

„ Gebäude-Konto
Abschreibung

857,749
9,000

86
648,749 88

„ Badisches Indnstrie-Temdn-Konto '

Abgang
955,418

37,685
16

Abschreibung auf Wasserversorgung Rhein¬
felden nnd Wyhlen

917,628

6,000

16

912,526 16

„ Schweiz. Industrie-Terrain-Konto ."
Abgang

294,377
22,221

22
22 272,156

„ Leitungsnetz-Konto
Abgang

2,993,435
7,858

99
72

Abschreibung
2,988,077

86,000
27

2,901,077 27"

Transformatoren-Konto
Zugang

801,195
222

72
17

Abschreibung -
801,417
26,000

89
276,417 89-

„ Inventarium-Konto
Abgang

63,948
1,806

27
80

Abschreibung
62,689
25,000

97
87,686 97"

Elektrizitäts-Messer-Konto
Zugang

'
14,908

94
92

Abschreibung
92,752
16,000

66
77,752 86

Betriebs-Materialien-Konto

„ Waren-Konto

„ Yerslcherongs-Konto (vorausbezahlte Prämien)
Effekten-Konto

„ Kassa-Konto
Konto-Korrent-Konto (Debitoren)

Bankguthaben • 1

Sonstige Debitoren
5,698,204
1,202,497

61
97

118,248
227,908

80,048
230,000

19,357

6,800,702

05
26
54

41

58

;
27,428,141 81

Passiva. Mk. Pf. Mk. PL
Per Aktien-Kapital-Konto
„ Gesetzlicher Reservefonds-Konto

„ Fonds für Wohlfahrts-Einrichtungen
I, Obligationen-Kapital-Konto Emission I
» » ii a a D • •

a a a a a HI....
n Betrlebs-Ausgleichsfonds-Konto

„ Talonsteuer-Rücklage-Konto '.
g Obligationen - Auslosungs - Konto (noch nicht zur

Einlösung eingereicht)

„ Obligationen-Zinsen-Konto
Dividenden-Konto (noch nichteinselösteDividenden)

g Konto-Korrent-Konto (Kreditoren)
Bankvorschü8se
Sonstige Kreditoren

2,402,882
127.802

»2
18

12,000,000
1,200,000

185,000
2,792,070
5,062,500
2,025,000

166,562
8,896

8,262
815,401
331,440

2,680,185

84
38-

86

Gewinn- nnd Verlust-Konto 802,633 24

27,423,141 .81

Gewinn- und Verlust-Konto auf 31. Dezember (918

Debet Mk. Pf. Mk. P£
An Handlungs-Unkosten-Konto:

a) Steuern und Abgaben
b) Geschäftsunkosten

369,134
139,694

26
.67 509,028 83

Kursverluste
Obligationen-Zinsen-Konto

a Fonds für Wohlfahrtseinrichtungen: Einlage
Talonsteuer-Rücklage-Konto: Einlage uNachzahlung

a Abschreihangen
g Bilanz-Konto: Reingewinn

597,489
444,580
20,000
80,000

400,000
802,883

55
65

24

2,808,982 27

Kx-edlt Mk. ' Pf. l|Ik. P£

Per Gewinn-Vortrag von 1917

„ Allgemeines Betriebs-Konto
n Diverse Einnahmen

45,546
2,601,514

156,871

22
95
10

2,803,982 27

In der heutigen Generalversammlung unserer Aktionäre wurde die DMltlit für das
Geschäftsjahr 1918 far sämtliche Aktien auf 8 '/•> d. h. auf Mk. 81 festgesetzt.

Die Zahlung der Dividende erfolgt vom 10. Mal d. J. -ab gegen Elnlieferung • der
Dlvidendenschelne Nr. 22, beziehungsweise Nr. 7 in Iflrieh, BaMl, Mal und St. BaÜaS •

bei der Schweizerischen Kreditanstalt nnd beim Schwelzerischen Bankverein.
_

Badiscfa Bbelmfelden, den 10. Mai 1919. : (8000 Q) 1408.

KraMbertraigmigawerke Rheinfelden,
Der Vorstand: Zander.
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